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Die Ermordung der goldenkroner Mönche durch
die Hussıten.

(Geschichte und age
Eine geschichtlich-psychologische Studie, mitgetheilt alentin Schmidt,

A
Cist Hohenfurt.

Bei der Herausgahe des goldenkroner Todtenbuches uNnsern
» Studien und Mittheilungen « hatte ıch Gelegenheit hinzuweisen.

dass die Geschichtswerken öfter wıiederkehrende Behauptung,
dieHussiten hätten alle Mönche öldenkrons m1ıt A 1LSE
nahme des Abtes und Z W Brüder getödtet (eine
Behauptung, dıe auch das ] \e "Todtenbuc des genanntien

Denn dasStiftes übergieng), nıchts anderes qls e Dage SCe1
altere Todtenbuch nenn ZUIMN 11 Maı »Joannes Kınk

Joannes olım Custos QqUu1 combustı sunt per Hussıtas
monasterı10 sacerdotes el monachı! Daraus rhellt offenbar
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dass HU  ÜL Mönche getödtet und nıcht henk WIEe
dıe >  ag’ge wıll sondern verbrannt worden

Hs 1st auch Sanz unwahrscheinlich dass Cclıe Mönche dıe
dıe Kostbarkeıten und Ur  unden sıchere Ver
wahrung nach Krumau!) und Schläg!]?) gebr ch  _-
natten auf ıhr C19ENES en edacht
e]1enN Sie en sıch jedenfalls och rechtzeıtig geflüchtet und
11117° dıe obenerwähnten Z W @] Brüder HAL Aufsicht 1 011
Kloster zurückgelassen Auch den ufenthalt del

Sn bestimmen lürfte nıcht schwer SEeEIN
Das Stift hatte el Krems Niederösterreich mehrere
Weıingärten und Ce1INEeN Hof und dahın sınd Abt und Brüder
jedenfalls geflüchtet Die meısien Urkunden des es
hKudıger sınd denn auch VO Krems und Steırn AaU S

gegeben worden.
Das erıchtsbue der Herren osenberg CIn

unschätzbares OQuellenwer für dıe Hussıtenzeıit CT wähnt ur,
dass hu  in Sifische Scharen das Zimmer des Prıesters
Lazarus beı der Klosterpforte und das übrıge x {1{tSs-
gebäude Tan cesteckt hätten*):; dass hıebeli
enschenleben .. 1 ar unde S  9 wıird darın
nıcht angeführt trotzdem cdiıeser Umstand VO anderen Orten
gewissenhaft nach den Aussagen der (:  X  efolterten berichtet wird

Und scheınt es denn dass auch dıe Z W e TECHANHTEN
Mönche Ri©e unmıttelbar uUurc dıe Hussıten u _ I11-
kamen ondern mıttelbar ur den Tan des
SI]ites Sie hatten sıch ohl den nahenden Hussiten 11
Stifte versteckt ınd sind dann den Flammen ZU Opfer gefallen

he‘ kommt NUN aber uE erst An Ende des 147 ahr-
hunderts auftauchende Behauptung Aass dre meISleEN Mönche
Z ((runde y eg UNGEN un 2 ASS S1C gehenkt worden seren

Was dıe erstie rage anhbhelangt Wal iıch gleich
anfangs überzeugt dass absıchtlichen Fälschung der
geschichtlichen ahrheı keine Rede könne und schrıeh die
Angabhe des JUNSETFECN Todtenhbuches IB rthume ZUu

Nun aber and ıch C1H€ lIhatsache dıe dıe D: SE
herigen Ueberlieferungen e1N€eM Massenmorde
der den coldenkroner Mönchen begangen worden
s€e1 aUSS Zweifte stellt freilich iIst dieser Massenmord

Pangerl, „ Urkundenbuch Goldenkron,“ I 380 —404
Pröll; „Geschichte on SchlägE# €
Pangerl, Urkundenbuch 427, 430, 436, 44°

4) Popraveı kniha päanüv Rozmberka ed: Mares. Abh b:;
Gesellsch. ' der Wiıssensch. AC- Z 33 —
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u  Z 200 SATC Z W el  undert rTe späater geschehen!
Zwel altere vollkommen glaubwürdıge böhmische (;eschichts-
schreıber berichten nämlıich ıe mannsfeldischen!) Kr1egs-
völker kamen 1620 Frohnleichnamstage ach
Goldenkron, qals gerade dıe vgewöhn! ıche Y”rocession
abgehalten wurde., mordeten alle lL,eute, dıe sıch
nıcht verbergen konnten und 1essen auch dıe Mönche
nıcht unDdehe  LOd, sondern ermordeten 16 V} ıhne n< 2)
el wurde das wıeder Brand gesteckt und reiche
BHeule hinweggeschleppt.

Nun konnten aber hel den damalıgen Wiırren, hbel der raschen
Aufeinanderfolge solcher VUeberfälle VO eın und kreund, WI1I®e
S1e 50 jJährigen Kriege 1Ur ZU häufg vorkamen. dıe Einzeln-
heıten des Ereignisses eicht ı Vergessenheıt gerathen WET 4C
da die Vergangenhelit, Ja dıe (xegenwart TJENUS ZU denken
und : f SOFSCN Und Kam CS; dass, als das eschlecht,
das das Unglück miıterlebt hatte ausstarb, mehr ELI1HNEe
unkle 5age VOINl IN traurıgen Kreign1ss erzählte.

Nun 1sSt aber dem menschlichen Denken © dıe hösen
un unheilvollen Tage mıit einander VerelınNnen und Z VvVer-
bınden ınd VeTSchmolzen ba dıe beiden Unglücks-
Lage ÄAndenken der Nachkommenschaft A e110.€6€HH
210 Z1I9ECN

Und dıe Urheberschaft konnte den Hussıten 1 11l

leıchter zugeschriıeben werden, als O11 iıhrem
VUeberfalle dıe giUG  1eNenNn Tage und dıe Herrlıchkeit
des A n aufhörte qls »seıtdem vorbeı Wal’ mır der
reıhel nd der TE des Stiftes und ıe @11 der Knechtschaft
begann WIe der Hauschronist schreı

W.as ber dıe zweıle rage T ist
diese noch leichter beantworten als die erstie

Ist einmal en KreignN1sSs Sage geworden bedarf S1e
zunächst Gegenstandes, ue’sS 5ubrFeCcLESs, dem
S1e haften kann, und das WAar eicht gefunden. Vor dem Kloster

3
steht E1n Lindenbaum der neben regelmässig geformten

So ıst. Le@kovsky, der die Ungarn das FYOSSC Unheıil anrıchten sst,
nach Skala und ınderen ZA1 berichtigen.

Leckovsky : ‚Poselkyn& starych behn Geskych“ IL edd Rezek
Skala, Mon Boh hist edd Tieftrunk 18585
Panger]l, „Urkurndenbuch“ 419 Freilich wäar diese arte Zeit nıcht

dıreet on den Hussıten herbeigeführt, sondern von den Rosenbergern,
dıe dıe hussiıtıschen Wirren geschickt benutzft, hatten, 290881 HÜ SI Z u
ıschen

Jetzt nıcht mehr der alte, sondern ın Sprössling desselben.

Öl  j
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Blättern auch solche enthält, dıe dıe orm HP Kapuze
en as Wal da natürlicher, qls die M ch U
FA enken? W eıt und hbreıt bestanden aber keine solche Linden,
WI®e überhaupt diıese ar der Tılıa grandifolia !) Z den grössten
Seltenheiten gehört das frommgläubige Volk konnte er leicht

Meinung gelangen INan habe Es hler miı1t AL} under
AI thun Dazu Wal‘ das Kre1gn1ss VO der kErmordung der
Mönche Urc die Hussıten qls Dage VOoNn (+eschlecht ZU (;eschlecht
fortgepflanzt worden, S1e Munde aller nd verban A
INa denn den aum m1t dieser 5age und glau dıe
ın deshalb apuzenförmige blätter. welıl
dıe Mönche m 1t ıhren Kapuzen VO den Hussıten
daran rhenkt worden

So hätten denn auf geschichtlich-psychologischem ege
Cie Entstehung der age ZAN erklären versucht, ZUuers ıhre Unhalt-
Harkeint ınd dann dıe eigentliche geschıchtlıche ahrheit,
losgelöst VO der Sagenschale, dargethan und gefunden Ob unNnser
Versuch gelungen SCH das ZU beurtheılen, überlassen Männern
VO aC

Aber auf möchte lIcCh och hınwelisen EAE finden
ö51 kein schöneres eısplel, das unNs 6  Tu W.:1L.6 dıe
(zeschıichte 5age WITrd, und keinen deutlıcheren
Bewels für dıe alte Wahrheit »In Jjeder 5age 1Issf eINn
wahrer Kern enthalten, C qals gerade unserer
eben besprochenen age

Personal -- Veränderungen Benedictiner-
und Cistercienser -en

DE
bıs 31 December 1858

Mitgetheilt VON Florian Kinn a StT, Adınont

ank der erfreulichen Mittheilungen, welche em Schreiber dieses u$s
der Mehrzahl uUuNserer Ordenshäuser zugekommen sind, War s möglich, dıie
Personal- Veränderungen beıden hl Orden möglichst vollständig bringen ;
aus g  n Gründen wurde miıt December 1555 abgeschlossen, unNn: werden
VO an alhährlich - dıe 1111 verflossenen Kalenderjahre stattgehabten Ver:
äanderungen berichtet werden; uch Ameriıika 1st heuer den Nachrichten ut
vertreten

i

%) Eine solche existierte uch 1111 Cistercienserstifte Sed! (Böhndedes vorıgen Jahrhunderts ; ob S16 auch Jetzt noch besteht, ıst
Siehe Jahrg. 501 etic

NT 3  Da


